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Organisationen, 
die den Beschlüssen 
von Kairo kritisch 
gegenüber stehen 

CHRISTIAN COALITION
Gegründet 1989 durch Pat Robertson
Präsidentin: Roberta Combs
Washington, DC, USA
www.cc.org 

Evangelikale Gruppe, die sich für die Durch-
setzung einer „Pro-Familien-Agenda“ in der 
amerikanischen Politik einsetzt. Wendet sich 
gegen Abtreibung und umfassende Sexual-
aufklärung. Laut Selbstbeschreibung größte 
und aktivste konservative Mitgliederorganisa-
tionen der USA. Ehemalige Funktionäre, wie 
der Ex-Vorsitzende Ralph Reed, bekleiden 
mittlerweile wichtige Positionen in der Repub-
likanischen Partei. 

CATHOLIC FAMILY AND 
HUMAN RIGHTS INSTITUTE
Gegründet 1997 durch Austin Ruse
Präsident: Austin Ruse
New York, USA
www.c-fam.org

Befasst sich mit Familien-, Frauen- und 
Menschenrechtsfragen, vor allem auf interna-
tionaler Ebene, setzt sich für den Erhalt der 
„Natürlichen Familie“ ein. Versendet regelmä-
ßig das sogenannte „Freitags-Fax“, in denen 
UN-Organisationen wegen angeblicher Men-
schenrechtsverletzungen scharf kritisiert 
werden.

HUMAN LIFE INTERNATIONAL
Gegründet 1981 durch Paul Marx
Präsident: Thomas J. Euteneuer
Front Royal, USA
www.hli.org

Will die „Heiligkeit des Lebens und der Fami-
lie” verteidigen, im Einklang mit den Lehren 
der katholischen Kirche. Wie der Vatikan lehnt 
HLI jegliche Form moderner Familienplanung 
ab und wendet sich gegen Abtreibung und 
Sexualaufklärung. Die katholische Organisa-
tion unterhält nach eigenen Angaben 59 
Satellitenbüros in 51 Ländern und organisiert 
Seminare für „Pro-Life“-Aktivisten.

POPULATION RESEARCH INSTITUTE
Gegründet 1989 durch Paul Marx, dem 
Gründer von Human Life International
Präsident: Steven W. Mosher
Front Royal, USA
www.pop.org

Think tank, der in einer drohenden „Entvölke-
rung“ der Erde ein Argument gegen Familien-
planungsprogramme sieht. Kämpft gegen 
angebliche Menschenrechtsverletzungen 
durch UN-Organisationen.

THE FAMILY RESEARCH COUNCIL
Gegründet 1983
Präsident: Tony Perkins
Washington, DC, USA
www.frc.org

Führender Think tank der christlichen Rech-
ten. Setzt sich für den Erhalt von Ehe und 
Familie ein und kämpft gegen Homosexuali-
tät und deren Anerkennung. Wendet sich 
gegen die Werbung für Kondome in der HIV-
Prävention.

MEDICAL INSTITUTE FOR SEXUAL HEALTH
Gegründet 1992 durch Joe S. McIlhaney
Leiter: Joe S. McIlhaney
Austin, USA
www.medinstitute.org

Ist auf Sexualerziehung spezialisiert und will 
die Enthaltsamkeit Jugendlicher bis zur Ehe 
fördern. Arbeitsschwerpunkte sind sexuell 
übertragbare Krankheiten und die „mangeln-
de Sicherheit“ von Kondomen. Das Institut 
wendet sich gegen die Werbung für Kondome 
in der AIDS Bekämpfung. McIlhaney ist Mit-
glied im präsidentiellen Beratungsgremium 
zu HIV/AIDS (PACHA). 

CONCERNED WOMEN OF AMERICA
Gegründet 1979 durch Beverly LaHaye
Vorsitzende: Beverly LaHaye 
Washington, DC, USA
www.cwfa.org

Tritt für die Durchsetzung biblischer Werte 
ein, konzentriert sich auf sechs Kernbereiche: 
Definition der Familie, Heiligkeit des mensch-
lichen Lebens, Erziehung, Pornografie, reli-
giöse Freiheit, nationale Souveränität. Größ-
te nationale Frauenorganisation der USA. 
Rund 600.000 Mitglieder. Die wichtigste 
Organisation der antifeministischen Bewe-
gung in den USA. Betreibt einen eigenen 
Think tank, das „Beverly LaHaye Institute“.

FOCUS ON THE FAMILY
Gegründet 1977 durch James Dobson
Präsident: James Dobson
Colorado Springs, USA
www.family.org

Einflussreichste US-Organisation im Bereich 
Familie. Unterstützt „Abstinence-only“-
Programme. Sendet täglich eigene Radiopro-
gramme, mit denen etwa fünf Millionen Men-
schen erreicht werden. Budget mehr als 100 
Millionen Dollar jährlich. Über 1.200 Mi-
tarbeiter.

THE SILVER RING THING
Gegründet 1995 durch Denny Pattyn
Sewickley, USA
www.silverringthing.com

Setzt sich für sexuelle Enthaltsamkeit bis zur 
Ehe ein. Veranstaltet zeremonielle Abende 
für Jugendliche, bei denen den Teilnehmern 
eine Multi-Media Werbeshow für Enthaltsam-
keit vorgeführt wird. 
 
TRUE LOVE WAITS
Gegründet 1993
www.truelovewaits.com

Aktionsbündnis, das Jugendliche in den USA 
und in anderen Ländern zur Enthaltsamkeit 
bis zur Ehe motivieren soll. Durch Unter-
schrift verpflichten sich Teilnehmer zur 
Keuschheit. Nach TLW-Angaben haben über 
eine Million Jugendliche eine solche Karte 
unterschrieben.

DER HEILIGE STUHL 
www.vatican.va

Hält nur „natürliche Verhütungsmethoden“ 
für moralisch vertretbar. Kondome werden 
sowohl als Verhütungsmittel als auch zur 
HIV-Prävention abgelehnt. Setzt sich gegen 
die Legalisierung von Abtreibung ein. 

WORLD YOUTH ALLIANCE
Gegründet 1999
New York, USA
www.worldyouthalliance.org

Jugendorganisation, die als Reaktion auf die 
Kairo-Nachfolgekonferenz (Kairo+5) gegrün-
det wurde: als Antwort junger Menschen auf 
eine „extrem radikale Agenda von persönli-
cher Autonomie und sexueller Freiheit“. Tritt 
für den Schutz der Menschenwürde und 
gegen Schwangerschaftsabbruch ein.
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CARE FOR EUROPE
Gegründet 1992
London, Großbritanien
www.care.org.uk

Christliche Hilfsorganisation, die vor allem in 
Großbritannien aktiv ist. Setzt sich zum 
Schutz der Familie ein, unterstützt Schwan-
gere, befürwortet Adoptionen und hilft Men-
schen mit Behinderungen. Ist gegen Abtrei-
bung und Bevölkerungskontrolle.

KALEB E.V.
Gegründet 1990
Berlin, Deutschland
www.kaleb.de 

Die „Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig 
Bewahren“, bezeichnet sich als erste 
„Lebensrechtsbewegung“ der neuen Bundes-
länder. Tritt bundesweit für den Schutz 
menschlichen Lebens ein und gegen Schwan-
gerschaftsabbrüche ein.

Organisationen, welche 
die Beschlüsse von 
Kairo unterstützen

UN-BEVÖLKERUNGSFONDS (UNFPA) 
Gegründet 1969
Direktorin: Thoraya Obaid
New York, USA
www.unfpa.org

UN-Organisation, unterstützt in Zusammen-
arbeit mit Regierungen wie auch mit Nicht-
regierungsorganisationen weltweit in 141 
Entwicklungs- und Schwellenländern Pro-
gramme für Familienplanung und reproduk-
tive Gesundheit. Leitlinie der UNFPA-Tätig-
keit ist das Aktionsprogramm der Kairoer 
Bevölkerungskonferenz von 1994. Die Arbeit 
umfasst neben der Aufklärung Jugendlicher 
und Erwachsener auch die Beschaffung von 
Verhütungsmitteln, Vor- und Nachsorge rund 
um die Geburt, Prävention und Behandlung 
sexuell übertragbarer Krankheiten ein-
schließlich Aids. UNFPA führt keine Abtrei-
bungen durch.

ALAN GUTTMACHER INSTITUTE 
Gegründet 1968 
New York, USA
www.guttmacher.org

Will sexuelle und reproduktive Gesundheit in
den USA und weltweit fördern. Betreibt For-
schung, Politikanalyse und Öffentlichkeitsar-
beit. Die Themenschwerpunkte sind: die 
Vermeidung ungewollter Schwangerschaft 
und die Prävention sexuell übertragbarer 
Krankheiten. 61 Mitarbeiter, Jahresbudget 
rund neun Millionen Dollar. 

JOINT UNITED NATIONS PROGRAMME ON 
HIV/AIDS (UNAIDS)
Gegründet 1995
Direktor: Peter Piot
Genf, Schweiz 
www.unaids.org

Will HIV/AIDS durch die koordinierte An-
strengung verschiedener UN-Organisationen 
eindämmen. UNAIDS unterhält Büros in über 
70 Ländern und ist in vielen weiteren Län-
dern an Aktionsbüros beteiligt. Zusammen-
schluss von 9 UN-Organisationen: United 
Nations Children’s Fund (UNICEF), United 
Nations Development Programme (UNDP), 
United Nations Population Fund (UNFPA), 
United Nations Educational, Scientic and 
Cultural Organization (UNESCO), Weltge-
sundheitsorganisation (WHO), Weltbank, 
United Nations Office on Drugs and Crime 
(UNODC), Internationale Arbeitsorganisation 
(ILO) und Welternährungsprogramm (WFP).

INTERNATIONAL PLANNED 
PARENTHOOD FEDERATION
Gegründet 1952 von nationalen Familienplanungs-
Organisationen verschiedener Länder 
Generaldirektor: Steven Sinding 
London, Großbritannien
www.ippf.org

Zusammenschluss von nationalen Familien-
planungs-Organisationen aus über 180 Län-
dern. Setzt sich ein für das Recht von Frauen 
und Männern, über die Anzahl ihrer Kinder 
frei entscheiden zu können und die bestmög-
liche reproduktive Gesundheitsversorgung zu 
erreichen. 

DEUTSCHE STIFTUNG WELTBEVÖLKERUNG 
Gegründet 1991 durch Erhard Schreiber 
und Dirk Rossmann
Geschäftführer: Jörg F. Maas
Hannover, Deutschland 
www.dsw-online.de

Setzt sich für eine zukunftsfähige Entwick-
lung der Weltbevölkerung ein. Unterstützt 
dabei Maßnahmen in den Entwicklungs-
ländern. Will das Weltbevölkerungswachs-
tum menschenwürdig verlangsamen und 
die Lebenschancen von Jugendlichen ver-
bessern. Fördert die Stärkung der gesell-
schaftlichen Stellung von Frauen, sowie 
Maßnahmen, welche die Ausbreitung von 
HIV/AIDS begrenzen.

WELTGESUNDHEITSORGANISATION 
(WHO)
Gegründet 1948
Genderaldirektor: Lee Jong-wook
Genf, Schweiz
www.who.int

Für Gesundheit zuständige UN-Organisation. 
Ziel ist die Erreichung des bestmöglichen 
Gesundheitszustandes für alle Menschen 
weltweit. 

POPULATION ACTION INTERNATIONAL 
Präsidentin: Amy Coen
Washington, DC, USA
www.populationaction.org

Wissenschaftliches Institut, das sich für eine 
universelle Familienplanung und damit 
verbundene Gesundheitsdienste sowie für 
Sexualaufklärung einsetzt. Publiziert zahl-
reiche Studien zur Bevölkerungsentwicklung.

CATHOLICS FOR A FREE CHOICE 
Gegründet 1973, von Joan Harriman, Patricia 
Fogarty McQuillan und Meta Mulcahy
Präsidentin: Frances Kissling
Washington, DC, USA 
www.cath4choice.org

Katholisch-feministische Lobbyorganisation, 
die sich für Wahlfreiheit bei Verhütung und 
Abtreibung und für eine Reform der katho-
lischen Kirche einsetzt. Will das Bild der 
„konservativen Katholiken“ verändern und 
erklärt, dass die Mehrheit der Katholiken 
in Fragen der reproduktiven Rechte nicht 
hinter der katholischen Lehrmeinung steht. 
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